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Heessen – Christoph Gerde-
mannwird leitender Pfarrer
der Kirchengemeinde Papst
Johannes in Heessen. Nach
einem positiv verlaufenen
Gespräch haben sowohl der
56-Jährige selbst als auch
die Gremien der Pfarrei sich
für eine künftige Zusam-
menarbeit ausgesprochen.
Gerdemann ist derzeit als
Pastor in Herten St. Antoni-
us tätig. In seiner neuen
Funktion folgt Gerdemann
auf Pfarrer Wilhelm Lohle,
der die Pfarrei auf eigenen
Wunsch zum 8. September
verlassen wird.
Gerdemann ist in Telgte

geboren und war von 1999
bis 2015 Pfarrer in Duis-
burg. Seit 2014 gehört er
dem Priesterrat im Bistum
Münster an, dessen Modera-
tor er seit drei Jahren ist. Die
Hauptaufgabe des Gremi-
ums ist die Beratung von Bi-
schof Dr. Felix Genn. Die
Amtseinführung von Gerde-
mann wird voraussichtlich
im November gefeiert. Der
genaue Termin wird noch
bekannt gegeben. WA
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Montag, 6. Mai

Vereine

Zwar Heessen: 17 Uhr, Treffen,
Nebengebäude Brokhof.

Gemeinden

Seniorenkreis Versöhnungskir-
che:14Uhr, Singen und Spielen,
Hohekamp 2.

Rat und Hilfe

Beratung und Elterncafè:8.30
Uhr, Familienzentrum Heessen
Dasbeck in der AWO-Kita

Selbsthilfegruppe Absti. Tribe:
18 Uhr, Gesprächsabend für Al-
kohol-, Drogen- und Medika-
mentenabhängige, Josefsheim,
Uedinghoffstraße 3, Tel.
0 15 90/3 54 78 19.

Telefonische Terminmeldungen
bitte unter 02381/105-283 oder
an heessen@wa.de.

Einladung zur
Seniorenmensa

Bockum-Hövel – Die Senioren-
mensa findet Mittwoch,
8. Mai, 12.30 Uhr statt. Das
Mensateam bietet Bratwurst
mit Zwiebelrahmsauce, Rot-
kohl, Kartoffeln und zum
Nachtisch Joghurt.
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Patientendienstag
der Barbara-Klinik

Heessen – Im Rahmen eines
Patientendienstages infor-
miert die St. Barbara-Klinik
morgen, 7. Mai über ein Diag-
nose- und Therapiegerät, wel-
ches in der Osteopathie ein-
gesetzt wird. Dr. Sabine Lis-
kutin, Osteopathinmit Praxis
an der St. Barbara-Klinik,
stellt ein ergänzendes Diag-
nose- und Therapiegerät vor,
welches Dysbalancen im
menschlichen Körper auf-
zeigt. Die Veranstaltung fin-
det um 18 Uhr im Konferenz-
raum 1 im Untergeschoss der
St. Barbara-Klinik statt. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Treffen des
Heimatvereins

Dolberg – Das nächste Treffen
des Heimatvereins Dolberg
findet am morgigen Diens-
tag, 7. Mai, im Heimathaus
statt. Beginn der Veranstal-
tung ist um 18 Uhr. In geselli-
ger Runde soll über aktuelle
Themen und die nächsten
Veranstaltungen und Aktivi-
täten gesprochen werden.

getextete Lieder sangen.
Viel Lob gab es auch von

Oberbürgermeister Thomas
Hunsteger-Petermann. „Ihr
habt das imVereinmit einem
unheimlichen Miteinander
geschafft“, sagte er und erin-
nerte an die rasante Entwick-
lung im Kitabereich. Ingo
Müller als Kita-Fördervereins-
vorsitzender hielt eine emo-
tionale Rede: „Unser Jahrhun-
dertprojekt und unser Traum
sind Realität geworden.“
Später fand der Tag der of-

fenen Tür statt, zudem etwa
1000 Besucher kamen.

Galerie im Internet
www.wa.de

Kinder, Familie, Flüchtlinge
und Integration ist. Im Hin-
blick auf denMut aller ehren-
amtlicher Helfer des SVE
Heessen und des Förderver-
eins der Sport-Kita und deren
Engagement sagte er: „Da
sieht man, dass man nicht
nur ein Leben lang träumen,
sondern es auch umsetzen
soll“. Damit spielte Stamp
auch auf das Motto zur Ein-
weihung an: „Wir l(i)eben un-
seren Traum“. Auch das Kon-
zept der dritten Sport-Kita in
Hamm lobte er, zumal da-
durch der Verein dadurch vie-
le Nachwuchssportler be-
kommen könne, die von den
tollen Anlagen mit Natur-
und Kunstrasenplätzen profi-
tieren würden. „Ich habe 20
Jahre lang Kreisliga auf Asche
gespielt“, erzählte der sehr
nahbare Politiker vor über
100 Mitgliedern, Gästen und
Kitakindern, die zwei selbst-

VON RABEA WORTMANN

Heessen – Da ließ sich sogar
der stellvertretende NRW-Mi-
nisterpräsident Dr. Joachim
Stamp nicht lange bitten und
tauschte sein schickes Jackett
kurzerhand gegen ein T-Shirt
des SVE Heessen: Das hatte er
nämlich am Samstagmittag
gerade von den Kindern der
Sport-Kita Kusselkopp ge-
schenkt bekommen, nach-
dem er bei der offiziellen Ein-
weihung des neugebauten
Gebäudekomplexes des SVE
mit Kita und Vereinsheim
viele lobende Worte für den
Bau und das Engagement al-
ler Beteiligten parat hatte.
„Wenn man das hier sieht,

kriegt man ja wieder richtig
Lust, noch einmal Kind zu
sein“, meinte der stellvertre-
tende Ministerpräsident, der
in Nordrhein-Westfalen
gleichzeitig auchMinister für

Auch die Kitakinder halfen mit, als Oberbürgermeister Thomas Hunsteger-Petermann
(links) und Minister Dr. Joachim Stamp den Neubau des SVE Heessen einweihten.

High-Five und ein Geschenk für den Minister: Das T-Shirt
gab’s von den Kindern der Kita Kusselkopp. FOTOS: MROSS

Kita macht Lust, wieder Kind zu sein
Neuer Gebäudekomplex des SVE Heessen wird offiziell eingeweiht

Radsport-Euphorie in Dolberg / Landesmeisterschaft NRW lockt 3000 Besucher an die Strecke
durch. „Die Leute kamen und gingen
je nach Wetter, aber die rund 3000
Besucher hatten viel Spaß“, stellte
Willi Schnafel, Geschäftsführer der
Radsportfreunde, und dankte den
Ehrenamtlern. PK/FOTO: BRUSE

Galerie im Internet
www.wa.de

nende Aufholjagd. Diese war nötig,
da die Amateure zwei Minuten frü-
her losfuhren und über weite Stre-
cken ihren Vorsprung hielten. In der
gleichzeitig ausgefahrenen U 23-
Wertung setzte sich Lars Kulbe,
ebenfalls Sauerland, vor Simon
Schmitt aus Unna und Dorian Lüb-
bers vom Team Lotto – Kern Haus

NRW: Der 24-Jährige siegte vor Jus-
tus Erler aus Köln und Frederik Vol-
merg aus Werne beim Elite-Rennen.
In 22 Runden lieferten sich die Sport-
ler über eine Distanz von 103,4 Kilo-
metern einen spannenden Wett-
kampf. Bei Sonnenschein, Regenund
Graupelschauern trotzten sie den
Verhältnissen und boten eine span-

Vom Kleinkind bis zum Profi: Rad-
rennsport in Dolberg begeistert alle.
Dieses Fazit zogendieOrganisatoren
des ausrichtenden Vereins Radsport-
freunde 67Ahlen amSonntagabend,
trotz des wechselhaften Wetters am
Ende der Landesmeisterschaft NRW.
Erschöpft, aber glücklich war auch
Johann Leinau vom Team Sauerland

Der Gebäudekomplex des SVE Heessen

Der Gebäudekomplex an der Barbarastraße 1 wird im Unterge-
schoss auf 785Quadratmetern von der Sport-Kita Kusselkopp ge-
nutzt, die vom SVE Heessen betrieben wird und in Trägerschaft des
Fördervereins der Sport-Kita Kusselkopp ist. Das Kitateam umfasst
insgesamt 16 Mitarbeiter – darunter 13 Erzieher, zwei Reinigungs-
kräfte und ein Hauswirtschaft –, die sich seit der Eröffnung am 2. Ja-
nuar dieses Jahres sich um 65Kinder imAlter vonvierMonatenbis
sechs Jahren kümmern. Alle Plätze sind zurzeit belegt. Im Oberge-
schoss befinden sich auf einer Fläche von 458 Quadratmetern das
Vereinsheim und die Geschäftsräume des SVE Heessen, wozu
auch die „Stadionlounge“ als Gastronomie für Jedermann – also
nicht nur Vereinsmitglieder – mitsamt einer Dachterrasse gehört. Er-
öffnet wurde das Vereinsheim Ende März. Die Errichtung des Ge-
bäudekomplexes mitsamt der Einrichtung hat insgesamt rund 2,5
Millionen Euro gekostet. Weitere Informationen zum Verein und
der Kita gibt es Internet unter www.sve-heessen.de. rw

Christoph Gerdemann

künftiger leitender Pfarrer der

Gemeinde Papst Johannes

Heessen – Nach einem Ver-
kehrsunfall am Samstag,
4. Mai, gegen 15.20 Uhr im
Kreisverkehr Sachsenweg/
Afyonring flüchtete ein sil-
berner Mercedes mit einem
männlichen Fahrer. Der
Mercedes war zuvor vom
Kreisverkehr auf den Afyon-
ring abgebogen. Ein 27-jäh-
riger Radfahrer hatte zuvor
den südlichen Radweg des
Sachsenweges in Fahrtrich-
tung Westen befahren. Der
27-Jährige stürzte bei dem
Versuch, demMercedes aus-
zuweichen. Der Radfahrer
wurde leicht verletzt; er will
selbstständig zum Arzt ge-
hen. Der Mercedes flüchtete
in Richtung Heessener Stra-
ße. Der Fahrer ist 25 bis 30
Jahre alt. Der Flüchtige hat
kurze, schwarze Haare und
hat einen schwarzen Voll-
bart. Hinweise unter Tele-
fon 9160.

Unfallflucht
im Mercedes

Heessen – Vier männliche
Täter haben am Freitag, 3.
Mai, zwischen 17 und 17.30
Uhr etwa 24 Wahlplakate
der Partei „Alternative für
Deutschland“ auf dem Sach-
senring beschädigt. Die Pla-
kate wurden heruntergeris-
sen und teilweise zerrissen.
Die Unbekanntenwaren un-
gefähr 25 Jahre alt und hat-
ten ein deutsches Erschei-
nungsbild. Ein Täter trug ei-
ne blaue Jacke. Hinweise auf
die Unbekannten nimmt
die Polizei unter der Tele-
fonnummer 9160 entgegen.

AfD-Plakate
beschädigt

Bockum-Hövel – Der zweite
Teil des Georg-Schröder-Po-
kalschießens beim Bürger-
schützenverein Hövel ist
am 17. Mai ab 19 Uhr im
Schützenheim Brüggen-
kamp. Es wird aufgelegt
und auf Glücksscheiben ge-
schossen. Siegerehrung ist
am Schützenfest-Sonntag.

Pokalschießen
im Brüggenkamp

Austausch über Gemüse und Kulturen
Gut 100 Besucher beim Frühlingsfest des Projekts „Urbanes Gärtnern“ an der Kornmersch

wichtig, eigenes Gemüse an-
zubauen. Zwar wuchs bislang
auch das eine oder andere auf
dem Balkon, doch Mutter
Wüllner findet das Gärtnern
an der Kornmersch schöner
und freut sich neben der Gar-
tenarbeit auch schon auf die
Menschen, die an diesem Pro-
jekt teilnehmen.
Das Projekt „Urbanes Gärt-

nern“ wird aus Mitteln des
Europäischen Fonds für re-
gionale Entwicklung (EFRE)
und des Landes NRW geför-
dert. Wer ebenfalls Interesse
an einem Hochbeet oder ei-
ner kleinen Parzelle hat,
kann sich an Katharina Krü-
ckel im Umweltamt, Telefon
17-71 33, wenden. ck

Mutter hat das Fest zum An-
lass genommen sich ein Beet
zu reservieren. Sie findet es

Auf seine ersten eigenen
Tomaten freut sich auch
schon John Wüllner. Seine

hern in den Beeten.
Die Initiatoren des Festes

zeigten sich von der guten
Resonanz begeistert. So ver-
einte das Fest schon jetzt
Menschen unterschiedlichen
Alters und Herkunft. Wäh-
rend einige die Zeit nutzten,
um fleißig ihre kleinen Par-
zellen zu pflegen, wurden an
anderen Beeten Erfahrungen
ausgetauscht oder darüber
gerätselt, welche Gemüsesor-
ten schon jetzt in sattem
Grün erstrahlen. Auch die an-
gebotene Tomatensuppe
fand großen Zuspruch und
war Anlass zu einem regen
Kulturaustausch über Essens-
gebräuche in Deutschland
und anderen Ländern.

Bockum-Hövel – Auch wenn
die Temperaturen zum Früh-
lingsfest Urbanes Gärtnern
„Urbanes Gärtner“ an der
Kornmersch nicht unbedingt
zum Fest passen wollten, zo-
gen am Sonntag bereits viele
fröhliche Farben in das Gar-
tenprojekt ein. Auf Einla-
dung des Umweltamtes der
Stadt und der Pächter waren
gut 100 Besucher zum Fest
gekommen. Vor allem die
Kinder nahmen dabei gerne
das Angebot wahr, die 800
Pfosten der Totholz-Hecke
künstlerisch zu gestalten.
Und so strahlten um die Mit-
tagszeit bereits etliche Pfos-
ten in fröhlichen Farben um
die Wette mit den Frühblü-

Schon üppig bewachsen: eines der Hochbeete des Projekts
„Urbanes Gärtnern“ in der Kornmersch. FOTO: KASTEN


